
             

IMMOBILIENKLIMA PRÄSENTIERT 
SICH STABIL

MARKTBERICHT FEBRUAR 2025  

Im Rahmen der 206. Monatsbefragung bewerteten die rund 1.000      
befragten Immobilienexpertinnen und -experten das Deutsche Hypo 
Immobilienklima um 0,2 % schlechter als noch im Vormonat. Somit 
wird im Februar 2025 ein nahezu stabiler Wert von 97,5 Punkten           
erreicht. Dabei entwickeln sich die Teilindizes gegenläufig: Während 
das Ertragsklima gegenüber dem Vormonat um 2,0 % auf nun 100 Zäh-
lerpunkte zulegen konnte, nahm das Investmentklima um 2,4 % auf 
94,9 Punkte ab.

der Immobilienmarkt zeigt sich stabil, 
bewegt sich jedoch weiterhin auf        
einem niedrigen Niveau. Die Entwick-
lungen variieren stark zwischen den 
Assetklassen. Während der Wohn- 
immobilienmarkt mit steigenden         

Preisen und Mieten floriert, hat der Büroimmobiliensektor 
mit Herausforderungen zu kämpfen. Hier ist das Transakti-
onsgeschehen verhalten und konzentriert sich auf zentrale 
Standorte. In Randlagen sind Investoren zurückhaltend, 
was längere Vermarktungszeiten für Mietflächen zur Folge 
hat. Mietinteressenten agieren zögerlich bei langfristigen 
Anmietungen. Bei zentralen, modernen Objekten gibt es 
eine positive Mietentwicklung, während in Nebenlagen und 
bei älteren Objekten Mietpreisrückgänge zu beobachten 
sind. Die Veränderungen bei den Home-Office-Regelungen 
haben die Nachfrage nach Mietflächen erheblich beein-
flusst. Gegen den Trend sehen wir internationale Unterneh-
men mit steigender Office-Quote, während nationale Arbeit- 
geber ihre Quoten augenscheinlich nicht wieder erhöht 
haben. Sollte sich diese Situation so fortsetzen, werden wir 
weiterhin steigende Leerstände erleben, was die Zurückhal-
tung der Investoren erklärt. Bei Logistik- und Handelsimmo-
bilien zeigen sich spezifische und divergente Dynamiken, die 
maßgeblich von internationalem Kapital geprägt werden.

Wir freuen uns darauf, bei den bevorstehenden Veranstal-
tungen persönlich mit Ihnen über die aktuellen Heraus-    
forderungen und Chancen der Immobilienbranche zu       
sprechen. Dazu zählen der Immobilienmanager Award, bei 
dem wir die Partnerschaft für die Kategorie „Projektent-
wicklung Neubau“ übernommen haben, sowie die MIPIM im 
März in Frankreich. Besuchen Sie uns am Stand German       
Cities & Regions (R8.D24).
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LOGISTIKKLIMA BEENDET NEGATIVSERIE
IMMOBILIENKLIMA NACH SEGMENTEN BIS FEBRUAR 2025Die Stimmung entwickelte sich in den einzel-

nen Assetklassen unterschiedlich. Beson-
ders positiv sticht das Logistikklima hervor: 
Es verzeichnet in der Februar-Befragung 
nicht nur den stärksten Zuwachs, sondern 
durchbricht mit einem Anstieg um 5,5 % auf 
114,3 Punkte die seit November 2024 an- 
dauernde Negativserie. 

Auch das Hotelklima zeigt mit 112,3 Punkten 
(+3,5 %) eine positive Tendenz, ebenso das 
Wohnklima, das um 1,2 % auf 155,3 Punkte 
steigt.

Dagegen zeigen die Assetklassen Handel 
und Büro eine rückläufige Entwicklung. Nach 
einem zwischenzeitlichen Anstieg zu Jahres-

beginn fällt das Handelklima erneut auf      
84,2 Punkte und weist mit -4,5 % den     
stärksten Rückgang der Februar-Befragung 

auf. Auch das Büroklima gibt leicht um 1,4 % 
nach und erreicht 76,0 Punkte.

ZAHLEN DES MONATS 

WWW.DEUTSCHE-HYPO-IMMOBILIENKLIMA.DE SEITE 2

*Es können Rundungsdifferenzen auftreten.

97,5 Punkte

Immobilienklima mit stabiler 
Entwicklung

0

50

100

150

200

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Indexwert

Büro Handel
Wohnen Logistik
Hotel

76,0 Punkte

Büroklima bildet weiterhin das 
Schlusslicht 

+5,5 %
Logistikklima beendet 

Negativserie 

-4,5 %
Handelklima mit stärkstem Verlust 

im Februar


